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rtleitun g G lesse-Holzm inden
. April 2009

vom 08. April 2009 bitte Sie um Stellungnahme zur beabsichtigten
itung Glesse-Holzminden und zu der zu eruartenden mlttel- und
twicklung für die Privathaushalte in der Samtgemeinde Polle.

ngnahme gehe ich, wie von lhnen gewünscht auf die von lhnen

Uberlegungen und Planungsstand würde die Transportleitung
Brevörde zur Kläranlaoe Holzminden starten.

die Transportleitung ca. 12 Kilometer lang sein
t, die vorhandene Bausubstanz des Pumpwerks Brevörde zu

Transpdrtleitungslänge auf ein Minimum zu begrenzen.
länverk Brevörde stößt aufgrund der Aufnahme von

ssern auf Kapazitätsgrenzen. Die Schmutzwasserfrachten der
te sind stabil. Spitzen ergeben sich insbesondere durch den

rismus. Vor dem Hintergrund der demographischen Entwicklung
zeichnen sic rückläufige Abwassermengen im privaten Sektor ab.

mit dem Landkreis Holzminden ist eine Einleitung von
gereinigtem
lm Zuge der

uktionsabwasser vor Ofi nicht möglich.
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rat,

indung Petri im Jahre 2001 an das Schmutzwassernetz wurde
nge auf ca. 60m'/Tag begrenzt. Mit Schreiben vom 19 12.2005

wurde in Ve indung mit der Herstellung einer betrieblichen Vorreinigung eine
11Om"/Tag mit einer Höchstfracht von 1600 mg CSB genehmigt,
der bestehenden Produktionsstäfte entstehen die zur Zeit

Kapazitätsprobleme. Für die jetzt anstehende Erureiterung von
ten am Standort Glesse mit entsprechend baulichen
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wurde auf die Auslastung der Kläranlage Brevörde

betrachtung einer möglichen Enryeiterung der Kläranlage Brevörde
:nschätzungen zwischen 3,3 Mio- und 4,s Mio. Euro geführt.

Betri einflüsse sind dazu noch gesondert zu betrachten.
Ausschlag
Aus heuti
betreiben.

end waren Wirtschaftlichkeitsaspekte,
sicht ist daran gedacht die Kläranlage Brevörde weiter zuie Transportleitung soll bedarfsbezogen für zusätzliche
en genutzt werden. optional kommt mittelfristig eine generelle- Abwässer der Samtgemeinde poile über die Transporileitung

erten uberprüfungen in Betracht, wenn sich diese, unter
ng aller Kosten, als wirtschaftlich vorteilhaft.erweist.i 10.Bei der E der Abwassefiransportleitung Glesse-Holzminden wird von

lnvestiti in Höhe von rd. 2 250.000 Euö.ausgeganggn.
11. Die Fi rung erfolgt durch Zuschüsse, Eigen- und Fremdmittel. Die

Erhebung
grundsätzl

12.Aul der
Transportlei
abgeschrie
passiviert u mit 3 % jährlich aufgelöst. Aus den Eigenmitteln wird eine
lnvestition age gebildet, die ebenfalls planmäßig aufgelöst wird. Es ist eine

l Be iträigen-vo n €rürtdstirckseigentü msrr..giem, S-€ I$KAG - wi rd -
bei,erstmaligen Anschlüssen erhoben.
setZten lnvestitionsbasis beträgt die Abschreibung z %, da dieng durch eine höhere Beanspruchung etwas schneller
r wird als ein anderer schmuta,vasserkanal, Zuweisungen werden

in Höhe von 750.000 Euro vorgesehen.
ristig werden sich die Abwasserentgelte der samtgemeinde
Einleitungen des Gewerbebetriebes in Glesse in glplantem

: die dann nicht genutzte Transporfleitung die Abwasserentgelte
ulatorisch belasten. Die derzeitige planung zielt jedoch daraui ab,

Abwassermengen aufnehmen zu können,

iesen Auskünften weitergeholfen zu haben und stehe lhnen für
n gerne auch in einem persönlichen Gespräch zur Verfügung

Polle durch
Umfang ni verändern. wenn der Gewerbebetrieb kein Abwasser mehr
einleitet, wür
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